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Pressemitteilung, 7. Juli 2026 

„Mehr Ernährungstherapie auf Rezept“ 

Diätassistenten begrüßen Vorstoß aus Bayern 

 

Es ist ein starkes Signal für die Diätassistenten und damit die Ernährungstherapie: Mit 

Zustimmung aller Fraktionen verabschiedete nämlich der Bayerische Landtag im Juni 

einstimmig mehrere Anträge zur Weiterentwicklung der Ernährungstherapie. Diesen Antrag 

„Prävention und Therapie durch Ernährung: Mehr Ernährungstherapie auf Rezept“ begrüßen 

der Bund für Ausbildung und Lehre in der Diätetik (BALD) und der Verband der 

Diätassistenten - Deutscher Bundesverband (VDD) ausdrücklich. Er sieht vor, den Beruf der 

Diätassistenten zu reformieren und die Versorgung der Patienten durch Ernährungstherapie 

zu stärken. 

Die Landtagsbeschlüsse lauten: 

• Reform der Berufsgesetzes für Ernährungstherapie, 

• Entwicklung eines Konzeptes für eine Teil-Akademisierung der Diätassistenten  

• Stärkere Verankerung der Ernährungstherapie im Gesundheitssystem („Mehr 

Ernährungstherapie auf Rezept“). 

Diese Forderungen werden nun nach Berlin getragen.  

„Wir sehen die Beschlüsse aus Bayern als einen großen Erfolg für die Sicherung der hohen 

therapeutischen Qualität durch Diätassistentinnen und Diätassistenten und die Stellung des 

Berufes an“, sagt VDD-Präsidentin Iris Flöhrmann dazu. Jannina Brumm (BALD e.V.) betont 

außerdem, dass dies ein wichtiger Schritt in Bezug auf die Ausbildung von Diätassistenten 

und die Versorgung der Patienten ist.  

Diätassistenten garantieren eine evidenzbasierte und individuelle Ernährungstherapie und 

Ernährungsberatung, die für Patienten essenziell ist und einen nachweisbaren Effekt auf 

Gesunderhaltung und Genesung hat. Ernährungstherapie ist damit in der aktuellen 

gesundheitspolitischen Debatte rund um die Krankenhausreform, die Digitalisierung und den 

Patientenschutz ein wichtiger Baustein. 

Gemeinsam mit unserem Kooperationspartner BALD setzt sich der VDD dafür ein, dass jetzt 

endlich die Weichen für die Novellierung des Berufsgesetzes und für einheitliche 

Qualitätsstandards im ambulanten und stationären Setting gestellt werden. Die Einbindung 
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von Diätassistenten in der Ernährungstherapie muss Regelleistung der GKV werden, das 

beinhaltet auch den Zugang zur Telematikinfrastruktur.  
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Ansprechperson für die Presse: 
 
Verband der Diätassistenten – Deutscher Bundesverband e. V. (VDD)  
VDD-Präsidentin Iris Flöhrmann  
Susannastr. 13, 45136 Essen  
Tel.: 0152 318 033 83  
E-Mail: iris.floehrmann@vdd.de | www.vdd.de  
 

Hintergrundinformationen: 

Den Anträgen im Bayerischen Landtag vorausgegangen und resultierend aus intensiven 

Gesprächen mit den Fachleuten von BALD und VDD sowie der Deutschen Gesellschaft für 

Ernährung (DGE), weiteren Berufsverbänden und Vertretern bayerischer Hochschulen war 

ein vom Vorsitzenden des Ausschusses für Gesundheit, Pflege und Prävention des 

Bayerischen Landtages, Bernhard Seidenath (CSU) initiiertes Werkstattgespräch mit 

Politikern aus verschiedenen Fachbereichen.  

Dabei ging es nicht nur um die berufliche Weiterentwicklung der Diätassistenten und eine 

zeitgemäße Berufsbezeichnung, sondern auch um mehr Ernährungstherapie auf Rezept – 

zum Wohle der Patienten und zur Entlastung der Gesundheitskassen. Der einhellig 

beschlossene Antrag des Bayerischen Landtages ist also das Ergebnis eines längeren 

Prozesses, das jetzt in Berlin weiter beraten werden muss. 
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